
Name: Francesco Di Cuore

Alter: 27

Wohnort: Pisa

Technische Erfahrung: Digital Native

Job: arbeitssuchend

Hintergrund – Francesco hat gerade sein Studium der 
Politkwissenschaften und Meeresverwaltung in Pisa ab-
geschlossen und will nocheinmal die Welt sehen, bevor er 
einen Job in der Abteilung seines Vaters im Ministerium 
für Landwirtschafts-, Ernährungs- und Forstpolitik antritt. 
Er will aber nicht immer die gleichen Touristentrampelpfa-
de abklappern, sondern sich auch abseits der berühmten 
Sehenswüdigkeiten bewegen. Sein Smartphone (Android) 
ist sein treuer Begleiter, da er über facebook, twitter und 
instagram mit seiner Familie und seinen Freunden in Kon-
takt bleiben will.

Motivation – Vor seiner Abreise sucht Francesco nach 
Reiseführern für sein Smartphone. Er möchte nicht 
konventionelle Reiseführer benutzen die ihn an den 
gleichen Sehenswürdigkeiten vorbeibringen wie alle 
anderen. Er möchte die versteckten Perlen von Berlin 
sehen. Graffitis bestaunen, die oft zu kurzlebig sind, um 
in gedruckte Führer zu kommen, verfallene Ruinen mit-
ten in der Stadt entdecken, die für  Francesco oft einen 
morbiden Charm versprechen und “fun facts” zu Orten 
erfahren, die sich auf seinem  Weg befinden. Außerdem 
will er sich nicht an vorgefertigte Stadtrundgänge halten, 
die meist breite Touristentrampelpfade sind.

Ziele – Ziel ist es für Francesco eine Anwendung für sein 
Smartphone bereitzustellen, die ihm das Berlin unter 
der touristisch schon gut erschlossenen Oberfläche zeigt. 
Durch, auf einer Karte angezeigte, points of 
interest (POIs), welche nach Kategorien gefiltert werden 
können, Anreize zu geben, die Stadt zu  erkunden, und 
außerdem, durch das spielerische Aufdecken des Stadt-
plans, hat Francesco nach seinem Besuch auch einen 
überblick über die durchstreiften Straßen und Kieze, 
welcher auch für zukünftige Besuche als Ausgangspunkt 
für neue Streifzüge sein kann.

Persona – Team Grau


